
06. September 2024

Alleinunfall in Bargteheide: Fahrer unter
Alkoholeinfluss gestoppt

Ein Pkw-Unfall in Bargteheide: Fahrer unter Alkoholeinfluss,
0,8 Promille gemessen. Führerschein beschlagnahmt, keine

Verletzten.

Bargteheide – Ein ungewöhnlicher Vorfall ereignete sich am
Abend des 5. September 2024 in der Lübecker Straße in
Bargteheide, wo ein PKW alleine verunfallte. Der Fahrer, ein
33-jähriger Mann aus dem Umland, war zur Zeit des Unfalls
offensichtlich alkoholisiert, was letztendlich zu einem
gefährlichen Ereignis führte. Es ist nicht das erste Mal, dass
Alkoholeinfluss zu solchen Vorfällen führt, doch jeder einzelne
Fall wirft ein Schlaglicht auf die Risiken beim Autofahren unter
Einfluss von Alkohol.

Gegen 22.00 Uhr befuhr der Mann mit seinem Hyundai die
Lübecker Straße, aus Richtung Elmenhorst kommend in
Richtung Bargteheider Innenstadt. Die genauen Umstände, die
zu dem Kontrollverlust des Fahrzeugs führten, sind bislang
unklar. Es wird jedoch vermutet, dass die Alkoholbeeinflussung
dabei eine entscheidende Rolle gespielt haben könnte.

Der Unfallhergang

Als der Fahrer in der Höhe der Einmündung Buttertwiete die
Kontrolle über sein Auto verlor, geriet er von der Fahrbahn ab.
Es handelt sich hierbei um einen alleinbeteiligten Unfall, bei dem
der Fahrer zum Glück keine physischen Verletzungen davontrug.
Dies könnte den Anschein erwecken, dass die Situation
glimpflich ablief, doch die Gefahren, die mit dem Fahren unter



Alkoholeinfluss verbunden sind, bleiben bestehen und sollten
nicht unterschätzt werden.

Polizisten, die zu dem Unfall gerufen wurden, bemerkten schnell,
dass Alkohol eine mögliche Ursache des Vorfalls sein könnte.
Daraufhin wurde ein freiwilliger Atemalkoholtest durchgeführt,
der einen Wert von 0,8 Promille ergab. Ein solcher Wert liegt am
oberen Grenzbereich des Erlaubten, was darauf hindeutet, dass
der Fahrer in einem Zustand war, der nicht nur seine Sicherheit,
sondern auch die Sicherheit anderer Verkehrsteilnehmer
gefährdete.

Folgen für den Fahrer

Infolgedessen wurde dem Fahrer eine Blutprobe entnommen,
um den genauen Alkoholgehalt im Blut zu bestimmen. Des
Weiteren wurde ihm der Führerschein vorübergehend entzogen,
damit er die Straße nicht weiter unsicher machen kann. Dieser
Vorfall dient einmal mehr als drastische Erinnerung, wie wichtig
verantwortungsbewusstes Verhalten im Straßenverkehr ist.
Jeder Fahrer trägt nicht nur die Verantwortung für sich selbst,
sondern auch für die anderen Nutzer der Straße.

Solche Vorkommnisse unterstreichen die Notwendigkeit von
erhöhten Kontrollen und Prävention im Zusammenhang mit
Alkohol am Steuer. Sogar ein gelegentlicher Drink kann
potenziell fatale Folgen im Straßenverkehr haben. In diesem Fall
kam glücklicherweise niemand zu Schaden, doch es gibt
zahlreiche Beispiele, wo Alkoholeinfluss zu schweren Unfällen
geführt hat. Es bleibt zu hoffen, dass jeder Einzelne, der ans
Steuer geht, sich der Verantwortung bewusst ist und die
notwendigen Vorsichtsmaßnahmen trifft.
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